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Lernkärtchen 

1.  Welche grundlegenden 
Annahmen hatte Freud bei 
seinen Patientinnen? 

- Traumatische Erlebnisse in der 
Vergangenheit 

- Schock 
- Schamgefühl 
- Schuldgefühle 
- Unglückliche Liebe 

2. Nenne 3 Arten der Therapie und 
eine kurze Beschreibung dazu 

1) Elektrotherapie: Durch 
Stromimpulse aus einem 
elektrischen Apparat soll Schmerz 
gelindert werden 

2) Kathartische Methode – „Redekur, 
Hypnose: Der Patient wird in 
Trance versetzt und soll so sein 
Trauma ins Bewusstsein rufen 
und es in Worte fassen 

3) „Redekur“ ohne Hypnose: Patient 
muss sich hierbei überwinden und 
mit vollem Bewusstsein über sein 
Trauma sprechen 

3. Lag die Ursache der Hysterie im 
Nervensystem? Begründe deine 
Antwort. 

Nein, denn das Nervensystem besteht 
aus unendlich vielen Zellen und kein 
Forscher zu der Zeit wusste genau über 
das Nervensystem Bescheid 

4. Lag die Ursache der Hysterie an 
sexuellen Konflikten der 
Patienten? Begründe deine 
Antwort. 

Nicht ausschließlich, der sexuelle 
Konflikt war nur eine Komponente, die 
auch zu dieser Erkrankung beitrug 

5. Nenne die wichtigsten Schritte 
bis zur Entstehung der 
Psychoanalyse. 

- Lernt bei Jean-Martin Charcot 
- Praktiziert die Methode der Hypnose in 
seiner eigenen Praxis 
- Geht Ursachen der Hysterie und der 
Neurose näher auf den Grund 
- Entwickelt Kathartische Methode 
- Gibt Elektrotherapie und Hypnose auf 
 - Macht mit Sprechtherapie ohne 
Hypnose weiter 
- Erkennt, dass man Hysterie und 
Neurose nicht durch Abreagieren heilen 
kann → muss das Verdrängte gezielt ins 
Bewusstsein rufen und es dann 
beurteilen und das Problem lösen 
Psychoanalyse 

6. Unterscheide zwischen 
normaler- und gestörter 
Entwicklung. 

Normal: 
Das Es → fordert Befriedigung von 
Trieben und Wünschen 
Das Über-Ich → gibt die moralischen 
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Werte an 
Das Ich → versucht beiden gerecht zu 
werden 
 
Gestört: 
Konflikte und traumatische Erlebnisse 
werden von dem Menschen ins 
Unbewusste verdrängt und vom Körper 
als Krankheitssymptome geäußert 

7. Nenne die 3 Instanzen und ihre 
Aufgaben. 

Das Über-Ich (Moralinstanz):  
- Ort des Gewissens 
- Steht mit dem Es in ständigem Konflikt 
- Verübt Selbstkritik und unbewusste 
Schuldgefühle werden hervorgerufen 
- Ist eine Art Richter 
- Dort bündeln sich Gebote und Verbote 
 
Das Es (Triebinstanz): 
- Ältester Teil der Psyche 
- Kennt keine Moral 
- Will Triebe befriedigen 
 
Das Ich (Kontrollinstanz): 
- Steht zwischen Über-Ich und Es 
- Empfängt und verarbeitet Reize der 
Außenwelt 
- Muss sich gegen das Es behaupten 
- Ist vernünftig und besonnen 

8. Erkläre kurz den 
Zusammenhang der 3 
Instanzen. 

Das Über-Ich stellt Forderungen an das 
Ich (was darf es tun, was darf es nicht 
tun) 
Das Ich will dem Es und Über-Ich 
gerecht werden und kontrolliert die 
beiden 
Das Es fordert vom Ich, die Lust 
rücksichtslos zu befriedigen 
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